
Das Känguru hüpfte wieder in Präsenz 

 

Beim Känguru-Wettbewerb der Mathematik knobelten 

dieses Jahr 84 Schüler und Schülerinnen freiwillig am 

Nachmittag. Die meisten nahmen in Präsenz teil, nur wenige 

online von zuhause.  

Preisträger gab es nur unter den Präsenzteilnehmern: 

2.  Preise: Anshi Maria Ampattu (5c); Christopher Von Münch 

(6b); Katharina Wende (6b); Paul Lugmair (9a);  

3.  Preise: Justus Leidemann (5c); Ben Klatschek (6b); Samuel 

O’Connell (6b); Timon Rößinger (6b); Arne Timmer (9a)  

Das T-Shirt für den weitesten „Kängurusprung“ erhielt Nora 

Scherer (6a). 

 


